
Rückert, Friedrich: 16. (1827)

1 Borussia! gelegt in schwere Stricke

2 Wardst du, als dich der Herr im Zorn gerichtet;

3 Jetzt hat er seinen Zorn mit dir geschlichtet,

4 Und deine Bande schlottern am Genicke.

5 Borussia! in diesem Augenblicke

6 Ist Deutschlands ganzes Aug' auf dich gerichtet;

7 Denn nicht ist zwischen dir und ihm vernichtet

8 Das alte Blutband, deins ist sein Geschicke.

9 Borussia! du hast einst deutschen Ländern

10 Ein Beispiel selbst verschuld'ten Unterliegens

11 Gegeben, preisgegeben dich den Schändern.

12 Jetzt gib ein Beispiel Fallens oder Siegens;

13 Auf, und greif' nach des Kriegsglücks dunklen Pfändern

14 Keck mit dem Wahlspruch: Gottes Hände wiegen's!
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